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Das Eine Welt Zentrum Herne unterstützt den Fairen H andel

Das 1976 gegründete Eine Welt Zentrum Herne (früher Infozentrum Dritte
Welt) entwickelte sich aus einem der ersten Weltläden in Deutschland und hat
bei zahlreichen Kampagnen zum Fairen Handel eine wichtige Rolle gespielt
z.B.

Jute statt Plastik Fair Play – Fair Life
Magna Charta Ruhr.2010

Der Pott kocht fair
Wir handeln fair.NRW
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1. Zeichen setzen gegen ausbeuterische Kinderarbeit 
im Kulturhauptstadtjahr 2010



Anknüpfen an lokale Erfahrungen



2. Das Netzwerk Faire Kulturhauptstadt Ruhr 2010

• Engagierte aus 
Weltläden, kommunalen 
Agendabüros, Eine-
Welt-Zentren, 
kirchlichen 
Einrichtungen usw. 
haben sich 2008 zum 
Netzwerk Faire 
Kulturhauptstadt Kulturhauptstadt 
Ruhr.2010 
zusammengeschlossen, 
damit das Thema „Eine 
Welt“ auch ein Thema 
der Kulturhauptstadt 
Ruhr 2010 wird. 



Chronik
• Ausgangspunkt
• Samstag, 26. Januar 2008, 13.30 bis 15.30 Uhr
• Depot Dortmund, Immermannstrasse 29, Dortmund
• Landeskonferenz „Gerechtigkeit im Treibhaus Erde“ 

des Eine Welt Netz NRW e. V.
• im Rahmen der fairen Messe „FA!R2008“; 

Projektworkshop „Ruhr 2010 –
• Kulturhauptstadt Europas – Wie können wir die 

Eine Welt in das Programm
• der Kulturhauptstadt einbringen?“

• Erstes Arbeitstreffen
• Donnerstag, 03. April 2008, 10.00 bis 14.00 Uhr
• Exile Kulturkoordination e. V., Wandastrasse 9, 

Essen

• Unterzeichnung
• Samstag, 12. Juni 2010, 10.00 bis 12.30 Uhr
• Rathaus, Friedensplatz 1, Dortmund
• Feierliche Unterzeichnung der MAGNA CHARTA 

RUHR.2010 gegen ausbeuterische
• Kinderarbeit von 37 Städten und Gemeinden sowie 

einem Landkreis der Kulturhauptstadt-

• Abschluss und Auftakt
• Mittwoch, 08. Juni 2011, 13.00 bis 16.00 Uhr
• Ruhr Museum, Weltkulturerbe Zeche Zollverein 

Abschlusspressekonferenz der MAGNA CHARTA 
RUHR.2010 gegen ausbeuterische Kinderarbeit 
nach der Unterzeichnung von allen 54 Städten

• und Gemeinden und den vier Landkreisen der Essen
• Erstes Arbeitstreffen des Netzwerkes Faire 

Kulturhauptstadt Ruhr.2010 zur Koordination der 
weiteren Arbeiten.

• Kampagnenauftakt
• Samstag, 06. Juni 2009, 13.00 bis 18.00 Uhr
• KaffeeGarten Ruhr, Mustergartenanlage 

Grugapark, Essen
• Eröffnung des KaffeeGarten Ruhr und Aktionstag 

Faire Kulturhauptstadt Ruhr.2010 –
• Kooperationsveranstaltung des Initiativkreis 

KaffeeGarten Ruhr und dem
• Netzwerk Faire Kulturhauptstadt Ruhr.2010.

• und Gemeinden und den vier Landkreisen der 
Kulturhauptstadt sowie anschließender Auftakt der 
Kampagne Faire Metropole Ruhr mit dem

• Ziel der Teilnahme von allen Unterzeichnern der 
MAGNA CHARTA RUHR.2010 an der Kampagne 
Fairtrade Towns.



Teilnehmer/-innen Netzwerk Faire 
Kulturhauptstadt Ruhr.2010

• Agenda-Büro der Stadt Dinslaken
• Agenda-Büro der Stadt Dortmund
• AllerWeltHaus Hagen
• Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung (MÖWe)
• der Evangelischen Kirche von Westfalen
• Eine Welt Forum Essen
• Eine Welt Gruppe Dinslaken e.V.
• Eine Welt Netz NRW• Eine Welt Netz NRW
• Eine Welt Zentrum Herne
• EXILE Kulturkoordination
• FUGE Hamm
• Gemeindedienst für Mission und Ökumene der EKiR Westliches Ruhrgebiet
• Grüne Jugend NRW
• Informationszentrum Dritte Welt Dortmund
• Infostelle „Dritte Welt” des Evangelischen Kirchenkreises Duisburg
• Misereor Arbeitskreis Essen-Überruhr
• ProAsyl/Flüchtlingsrat Essen e.V.



Fritz Pleitgen, Vorsitzender der Kulturhauptstadt 
unterstützte die MC



Kontaktaufnahme zu den 
Kommunen

• Über lokale Ansprechpartner
• Über die regionalen Koordinatoren
• Über die Kulturhauptstadt
• Einladungen zu Veranstaltungen und • Einladungen zu Veranstaltungen und 

Fortbildungen
• Anschreiben über OB Dortmund, Fritz 

Pleitgen
• Initiierung von Bürgeranträgen
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit



3. Magna Charta Ruhr.2010

• Meilenstein: Gemeinsame 
Unterzeichnung der „Magna Charta 
Ruhr.2010“ gegen ausbeuterische Ruhr.2010“ gegen ausbeuterische 
Kinderarbeit am 12. Juni 2010 im 
Rathaus Dortmund durch 38 
Kommunen.

• 2011: Mittlerweile haben alle 54 
Kommunen der Europäischen 
Kulturhauptstadt sowie die vier 
Landkreise des Ruhrgebiets die 
Magna Charta Ruhr.2010 
unterschrieben.



Europäische Kulturhauptstadt Ruhr.2010

MAGNA CHARTA RUHR.2010

Erklärung gegen ausbeuterische Kinderarbeit

Wir, die 53 Städte und Gemeinden der Europäischen Kulturhauptstadt Ruhr.2010 
identifizieren uns mit der Europäischen Wertegemeinschaft. Diese achtet und 
bewahrt die Rechte des Kindes und fühlt sich dem Schutz der Kinder weltweit 
verpflichtet. Weltweit müssen derzeit ca. 250 Mio. Kinder unter ausbeuterischen 
Bedingungen arbeiten. Die Internationale Staatengengemeinschaft hat sich in der 
Konvention 182 der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) dazu verpflichtet, alle 
Formen ausbeuterischer Kinderarbeit zu beenden. Die Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union haben mit ihrer Unterschrift unter dieser Konvention ihren Willen 
zur Beseitigung ausbeuterischer Kinderarbeit bekräftigt.

Wir unterstützen diese Verpflichtung, stellen uns gegen jegliche Form der 
Ausbeutung von Kindern und erklären unseren festen Willen, wann immer möglich für 
Kinderrechte einzutreten. Um die Situation der arbeitenden Kinder zu verbessern, 
streben wir ein Ende der ausbeuterischen Kinderarbeit an, ebenso wie die Stärkung 
des Fairen Handels, denn nur dieser bietet echte Alternativen zur Kinderarbeit. 
Um die Kinder dieser Welt vor ausbeuterischer Kinderarbeit zu schützen, verpflichten 
wir uns, unsere Vergabepraxis dahingehend zu ändern, dass keine Produkte aus 
ausbeuterischer Kinderarbeit beschafft werden.

Dortmund, am 12. Juni 2010, dem internationalen Tag gegen ausbeuterische 
Kinderarbeit



Angebote zur Umsetzung der MC
Workshops für Beschaffer/innen
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• Ziel: Bis Ende 2012 
sollen sich alle 53 
Kommunen und die 4 
Landkreise des 
Ruhrgebiets auf den Ruhrgebiets auf den 
Weg zu Fairtrade 
Towns/-Kreisen 
machen.



…wir sind auf dem Weg
Fairtrade Towns im Ruhrgebiet

• Seit 2009: Dortmund, Castrop-Rauxel, 
Dinslaken

• Seit 2010: Wesel
• Seit 2011: Herne als tausendste weltweit,• Seit 2011: Herne als tausendste weltweit,
• sowie Waltrop, Lünen und am 12.12. der 

Kreis Wesel
• Zehn weitere Kommunen in 

der Vorbereitung



…wir sind auf dem Weg
Rezertifizierung der ersten vier FTT 

aus NRW auf der FAIR!2011



…wir sind auf dem Weg
Ausstellung 

in Kooperation mit Misereor



…wir sind auf dem Weg
Beteiligung Aktionswoche

im NRW-Landtag



Kritische Würdigung
Netzwerk

• Gemeinsam sind wir stark – gute 
Netzwerkarbeit – Kompetenzen der 
Mitglieder nutzen – Keine Profilierung zu 
Lasten der anderen

• Mit wenig Finanzen – viel erreicht
• Unterstützung der Frontrunner wichtig
• Verhältnis zur Kulturhauptstadt gespalten
• Lokale Eine-Welt-Gruppen nicht immer 

aktiv oder vorhanden 



Kritische Würdigung
Kommunen

• Gruppenzwang/Konkurrenz bringt 
„Zögerliche“ mit ins Boot.

• „Diplomatie“ statt Brechstange.
• Das Thema „Faire Beschaffung“ hat in den • Das Thema „Faire Beschaffung“ hat in den 

Kommunen an Bedeutung gewonnen, 
auch wenn die Umsetzung häufig noch 
schwach ist.

• Interesse an Fortbildung ist da



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Vamos! 


